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Beilage zu Nr . 88 der Karlsruher Zeitung .
Dienstag , IS . April 1881 .

Deutschland .
Bremen, 9 . April . Die Auswanderung hat einen Um¬

fang angenommen , wie kaum im Jahr 1872 , und wenn
sie so anhält , muß sie diese übersteigen . An jedem Expe¬
ditionstage sind , wie der „Frkf. Ztg . " berichtet wird , in
den letzten Wochen 3—4 Schiffe mit 3000 bis 4000 Pas¬
sagieren abgelasfen worden , und die Leute machen meist
den Eindruck , als ob sie nicht mittellos die neue Heimath
beziehen . — Nach dem Geschäftsberichte des „Nordd .
Lloyd" sind im Jahr 1880 nach New-Iork 53,879 , nach
Baltimore 24,860 , nach Neworleans 2979 und nach Bra¬
silien und den La Platastaaten 5569 , insgesammt also
87,287 Personen mit Lloydschiffen befördert worden, wäh¬
rend von dort zurück die Schiffe der Gesellschaft 7685
Reisende brachten . Im laufenden Jahre werden diese
Zahlen jedenfalls übertroffen werden.

Stuttgart , 9 . April . „Regierungsblatt " und „ Staats¬
anzeiger " hatten unmittelbar vor und nach dem 1 . April
vollauf zu thun mit Publikation der im Laufe des Winters
vom Landtag genehmigten und allerhöchst vollzogenen Ge¬
setze und der auf Grund der letzteren erlassenen Verord¬
nungen und Verfügungen. Hervorzuheben ist daraus die
Konvertirung der 4^/zproz. Guldenschuld aus den
Jahren 1847—69 in eine 4prozentige in Reichswährung .
Die alte Schuld ist auf 1 . Juli 1881 gekündigt , die An¬
meldung zur Konvertirung (zu 99 Proz.) hat in der Zeit
vom 11 . April bis 9 . Mai zu erfolgen . — Zu erwähnen
ist ferner die Ausgabe von Schatzanweisungen im
Betrag von 5 Mill. Mark . — Auch die Neuorganisation
der Behörden bei den Verkehrsanstalten ist vollzogen , und
wir haben nun eine Generaldirektion der Staats - Eisen¬
bahnen und der Bodensee -Dampfschifffahrt, eine General¬
direktion der Posten und Telegraphen und einen Rath
der Verkehrsanstalten, sämmtlich unter dem Ministerium
der auswärtigen Angelegenheiten stehend. In den Rath
der Verkehrsanstalten wurden drei Oberbaurüthe , zwei
Oberfinanzräthe und ein Oberpostrath berufen. — Schließ¬
lich mag erwähnt werden , daß die Verlegung des forst¬
lichen Unterrichts von Hohenheim an die staatswirthschast-
liche Fakultät in Tübingen unter 'm 3. d . M . vollzogen
wurde ; Hohenheim ist jetzt nur noch landwirthschaftliche
Akademie.

Von zwei Schwurgerichten unseres Landes mußten dieser Tage
TodeSurtheile gefällt werden ; in beiden Fällen hatten Väter ihre
Kinder umgebracht . Das hiesige Schwurgericht hatte es mit
einem 41jährigen Weber zu thun , der — ein schwachmütiger ,
absolut energieloser Mann — nicht die Kraft fand , an die Wieder¬
herstellung seiner etwas in Unordnung gerathenen , aber keines¬
wegs trostlosen Vermögcnsverhältniffe zu gehen und deßhalb
sein 4jähriges Töchterchen und sein ^/. jähriges Söhnchen mittelst
Zuschnürendes Halses ermordete; die schauerliche Prozedur dauerte
jedesmal 10—15 Minuten ; sich selbst umzubringen, wie er beab¬
sichtigt haben will , hatte er nicht mehr die Kraft . Das Schwur¬
gericht in Rottweil hatte einen übel beleumundeten, als roh und
brutal bezeichneten Schreiner abzuurtheilen , der sein jüngstes ,
wenige Wochen altes Kind umbrachte, weil es ihm zu viel war .
Derselbe hatte die Grausamkeit, dem Kind zwei bis drei Wochen
hindurch von Zeit zu Zeit einen Stoß oder Schlag zu versetzen,
wodurch demselben jedesmal ein Knochenbruch beigebracht wurde,
um auf diese Weise die Naturheilkraft allmälig zu untergraben
und die langsame Tödtung des Kindes herbeizusühren. Dieser
Zweck wurde denn auch erreicht ; bei der Sektion zeigten sich an
der kleinen Leiche 15 komplete Knochenbrüchc . Gestern verurtheilte
das hiesige Schwurgericht einen 23jährigen Arbeiter wegen Er¬
mordung seines Kameraden zu lebenslänglichemZuchthaus ; und
schon wieder ist man einem Verbrechen auf der Spur : ein Jsralite ,
Namens Wertheimer aus Breiten , wird seit 12 Tagen ver¬
mißt und wurde zuletzt in dem eine Stunde von hier entfernten
Kaltenthal in Begleitung eines Schuldners von ihm gesehen ;
der Vermißte oder sein Leichnam wurde bis jetzt vergeblich gesucht.

Im Hoftheater hat Minnie Hauk in der verflossenen Woche
dreimal unter großem Beifall eines zahlreichen Publikums ge¬
sungen . Am Sonntag wird sie im Abonnementskonzert drei
Lieder singen .

Frankreich.
S Paris , 8 . April . Listenskrutinium und intransigen¬

ter Munizipalrath und Asylrecht , Alles ist in den Hinter¬
grund getreten und in den Couloirs des Palais Bourbon ,
wie im Luxembourg , wo der Senat tagt , hört man nur
noch fragen nach den Telegrammen aus Afrika , nach der
Anzahl Truppen , die in Toulon eingeschifft werden, und
die Annexion von Tunis , wenn auch nur als Euphemis¬
mus von einem französischen Protektorat über den Bey
vorerst die Rede ist, ist das allgemeine Stichwort , wie es
1870 der Ruf : L Oerliii war. Wie es Individuen gibt,
welche selbst von einer geringen Dose Alkohol in einen
hochgradigen Rausch versetzt werden , so kann eben kein
Franzose die Trommel wirbeln und die Trompete ertönen
hören, ohne siegestrunken zu werden. Ein Artikel der
„Times " , der freilich , komisch genug , Tunis als einen
integrirenden Theil der Türkei hinstellen will, hat nur
dazu gedient , die Gemüther noch mehr zu erregen ; es
steht nicht zu erwarten , daß in der ersten Zeit von ruhi¬
ger Betrachtung der Frage die Rede sein kann . Für uns
ist die Hauptsache , wird eine internationale Schwierigkeit
daraus erwachsen ? wird eine der europäischen Großmächte,
und vor allen Deutschland in Mitleidenschaft gezogen wer¬
den ? Ich möchte es bezweifeln ; noch weniger als für das
bischen Herzegowinawird Deutschlandfür das bischen Tunis
auch nur die Knochen eines pommer'schen Grenadiers
opfern wollen ; wenn auch die , gegen den Pariser Re¬
dakteur der „Times " während des Berliner Kongresses

unzweifelhaft geschehene Aeußerung, Frankreich möge Tunis
nehmen , nur ein politischer Scherz gewesen sein inag, so
weiß doch ganz Europa , daß gewisse Scherze stets
einen ernsthaften Hintergrund haben. — In anderer Be¬
ziehung könnte vielleicht, wenigstens für die nächste Zu¬
kunft, eine Genugthuung Frankreichs im fernen Afrika
ein heilsames Ableitungsmittel werden gegen seine chroni¬
sche Krankheit, genannt : Revanche .

Großbritannien .
London , 7. April . Im neuen Polizeigericht in Bow-Street

wurde heute Nachmittag nach der „Frkf. Ztg ." vor einer zahl¬
reiche» deutschen Zuhörerschaft der Prozeß gegen Most
weiter verhandelt. Die Beweisaufnahme beschränkte sich wesent¬
lich auf den Thatbestand der Publikation. Der Vertheidiger,
welcher von Seiten eines eigens zu diesem Zwecke durch radikale
Vereine eingerichteten Komitö's gestellt war, versuchte darzuthun ,
es sei ein direkter Beweis nöthig , daß das Anrathen einer be¬
stimmten verbrecherischen Handlung direkt bestimmten Personen
gegenüber erfolgt sei . Dieser Beweis sei bis jetzt nicht erbracht.
Der Polizeirichter, Sir James Jugham , sprach die Verweisung
vor die Assisen aus , ohne Most gegen Bürgschaft freizulassen.
Er gab ihm aber die übliche Gelegenheit zu einer Erklärung .
Most erklärte stotternd auf deutsch : der Prozeß sei nach der
Weise Tefsendorff 's eingeleitet und nicht gegen ihn allein, sondern
zugleich gegen die englische Preßfreiheit gerichtet ; er wolle bei
dem Prozeß das Leben der russischen Kaiser illustriren.

Nordamerika .
Bekanntlich wollte schon Seward , als die Idee eines

Schifffahrts-Kanals noch sehr nebelhaft war , festen Fuß
in Westindien zu fassen suchen , sagt die „N. -A . H . -Z -

" ,
und vor zehn Jahren schon hätte St . Thomas mit sei¬
nen Nebeninseln ein Territorium der Vereinigten Staaten
sein können, wenn der Senat nicht dem etwas kostspieligen
Vertrage seine Zustimmung versagt hätte. Jetzt , wo der
Bau des Panamakanals so gut wie gesichert ist, wird es
beinahe eine Nothwendigkeit , daß die Vereinigten Staaten
Eigenthum in den Antillen haben , und es fragt sich nur,
wo sie sich am vortheilhaftesten etabliren können . Die
Samana-Bai , die unter Grant's Präsidentschaft der Re¬
publik San Domingo abgekauft werden sollte , wird von
Pater Merino , dem jetzigen Präsidenten derselben , wieder
angeboten , aber die Erinnerung an die Verhandlungen
wegen dieser Bai ist keine der schönsten an die Administra¬
tion Grant's , weil von vornherein eine rücksichtslose Spe -
kulanten - Clique ihre Finger in der Sache hatte . Bei St .
Thomas hat man es mit einer responsiblen Regierung zu
thun und bei den Verhandlungen darüber wird es sich
nicht um persönliche , sondern um öffentliche Interessen
handeln. Der Hafen von St . Thomas ist gut, St . Croix
ist eine fruchtbare Insel und St . John könnte man mit
in den Kauf nehmen ; Dänemark wird freilich nicht so nie¬
drige Preise stellen , wie die banquerotte Republik San
Domingo, aber dafür wird es einen unanfechtbaren Besitz¬
titel geben , und wir schlagen mehrere Fliegen mit einer
Klappe , betonen die Monroe-Doktrin und schaffen uns
einen guten Stützpunkt für den immerhin möglichen Fall ,
daß einmal die Neutralität des Panamakanals zu be¬
schirmen wäre .

Eine Anzahl hervorragender Bürger von Boston gaben Herrn
Schurz zu Ehren im Hotel Vendome am 22 . März ein Fest¬
bankett . Nicht mit Unrecht wurde dies als eine Demonstration
gegen die Bundessenatoren von Massachusetts, Lang und Daves
angesehen , die dem Gefeierten während seiner Amtszeit als Mi¬
nister des Innern das Leben, so viel sie konnten , schwer gemacht
und besonders seine Verwaltung des Jndianerdepartements an¬
gegriffen haben . Etwa 250 Bürger von Boston und Umgegend,
unter diesen rühmlichst bekannte Vertreter der Geschäftswelt und
der gelehrten und literarischen Kreise, waren anwesend . Herr
Schurz hielt nach Tische eine Rede , in welcher er zunächst er¬
klärte , daß er seit Beginn seiner Laufbahn in den Ver . Staaten
den Bürgern von Massachusetts häufig zu besonderem Danke
für Förderung und Anerkennung seines Strebens verpflichtet ge¬
worden und dann auf seine mehrfach angegriffene Jndianerpolitik
überging. Sein Interesse als Mensch für die Indianer , sagte
er, sei stets groß gewesen, und er glaube sich ohne Ruhmredig¬
keit das Zeugniß geben zu können, daß er als Minister für ihr
Bestes nach Kräften besorgt gewesen ; er verlasse sich mit Bezug
auf die Verwaltung seines Departements mit Ruhe auf das Ur-
theil der öffentlichen Meinung . Speziell über die Ponca - Frage
sagte er, daß sie zur Zufriedenheit aller Theile geordnet worden.
Er sprach dann über die allgemeine befriedigende Geschäfts- und
Finanzlage des Landes und kontrastirte wirkungsvoll die die alte
Welt beunruhigenden Dinge mit der glücklichen Ruhe dieser Re¬
publik , in der augenblicklich die bewegenden Fragen nur die sind ,
ob wir eine Ertrasession des Kongresses haben sollen oder nicht,
und ob wir unsere Nationalschuld zu weniger als vier Prozent
Zinsen refundiren können ; dann kamen Parteifragen , Civildienst-
Rcform und verwandte Themata an die Reihe. Die Gäste folg¬
ten seiner Rede mit sympathischer Aufmerksamkeit .

Badische Chronik .

8* Pforzheim , 8. April. Eben haben zwei hiesige Anstalten
für Ausbildung der weiblichen Jugend , nämlich die städtische höhere
Töchterschule und das May - Sommcrschu ' sche Mädchen¬
institut ihre Jahresprüfungen . Beide Anstalten haben sich einer
starken Frequenz zu erfreuen und es verdienen auch ihre Leistungen
alle Anerkennung . Gestern war die Turnprüfung der Zöglinge
der Töchterschule , welche glänzende Proben der Gewandtheit und
der vielseitigsten körperlichen Uebnngen der Mädchen ablcgte.
Hr . Direktor Maul , der kürzlich hier Visitation vornahm , soll
sich auch sehr befriedigt über die bezüglichen Leistungen ausge¬
sprochen haben . Morgen Vormittag und Nachmittag finden die
Schlußakte der Prüfungen der beiden Anstalten mit Deklamatio¬
nen und Gesangsproduktionen statt. - Das hiesige Octroi -

erträgniß betrug im Monat März 9667 M . 13 Pf . Das
Erträgniß an Bier allein war 3408 M . 30 Pf . , und zwar von
hier gebrautem 2148 M . 38 Pf . und von eingeführtem 1259 M .
92 Pf .

2j. Schwetzingen , 10. April. In Seckenheim wurde an
Stelle des seitherigen Bürgermeisters, des Herrn Georg Bühler ,der aus Gesundheitsrücksichten sein Amt uiedergelegt hatte , mit
402 von 419 Stimmen Herr Cigarrenfabrikant Jakob Seitz zum
Vorstände der Gemeinde gewählt.

^ Waldshnt , 9 . April . Kreisversammlung für 1881 .
Am Montag , 28 . März , Vormittags wurde die Kreisversamm¬
lung durch den Großh . Kreishauptmann . Hrn . Oberamtmann
v . Rüdt , im Kornhaussaale dahier eröffnet. Als Vertreter der
Großh . Regierung war Hr . Ministerialrath Landeskommiffär
Haas von Konstanz anwesend . Zum Vorsitzenden wurde Hr .
Rechtsanwalt Hauger in Waldshut , zu dessen Stellvertreter Hr .
F . I . Müller . Müller in Hohenthengen , zu Schriftfühern die
Herren E . Schmidt , Kaufmann in Dangstetten, und Josef Beh -
ringer , Kaufmann in Birkendorf, gewählt . Es wurden folgende
wesentlichere Beschlüsse gefaßt :

ä . Ueber freiwillige Armenpflege . Referent Hr ? Straub¬
haar als Vorsitzender des Kreisausschuffes. 1) Für Verpflegung
armer Augenkranken in der Universitätsklinik zu Freiburg
wird die geforderte Summe von 800 M . bewilligt . 2) Für
Armenkinder - Pflege : a . Unterbringung armer Kinder in
Familienpflege . Es wurde die pro 1879/80 erfolgte Ueberschrei -
tung im Betrage von 382 M . 18 Pf . genehmigt und nach längerer
Debatte einstimmig beschlossen , für diese Position Pro 1881
20,000 M . einzustellen . Bemerkt wird hierzu, daß im letzten Ge¬
schäftsjahr 571 Kinder in 118 Gemeinden gegenüber 495 Kindern
in 117 Gemeinden im Vorjahre verpflegt wurden , was einen
Aufwand von 41,782 M . 51 Pf . erforderte , wovon 22,882 M .
18 Pf . auf den Kreis entfielen , b . Fürsorge für arme Kinder ,
insbesondere Knaben nach der Schulentlassungdurch Unterstützung
ihrer Heimathsgemeinden, behufs deren gewerblicher Ausbildung .
Hierwegen wurden 200 M . in den Voranschlag eingestellt.
3) Unterstützung von Gemeinden zur Unterbringung
sittlich verwahrloster Kinder in die bestehenden Ret¬
tungsanstalten . Für diese Position wurde die Summe von
1200 M . und außerdem 170 M . für Zuschuß an die Centralstelle
des Landesvereins bewilligt . 4) Unterstützung vonÖrts -
Armenverbänden bezw . armer Familien zur Erfül¬
lung ausnahmsweiser und dringlicher Unterstützungs -
gesuche . Hiefür wurde ein besonderer Betrag nicht ausgeworfen ,
dagegen genehmigt, daß der im Vorjahre für taubstumme und
blinde Kinder ausgegebene Betrag von 350 M . auch im lau¬
fenden Jahr , wenn nöthig , aus den für freiwillige Armenpflege
bewilligten Fonds bestritten werden dürfe . (Schluß folgt .)

X Aus Baden , 11 . April . Bei der städtischen Sparkasse zu
Heidelberg wurden im Monat März 99,136 M . eingelegt,
während die Rückzahlungen die Summe von 225,384 M . betrugen.

Der Vorschußverein zu Langenbrücke » ist in der Lage,
7 Proz . Dividende zu gewähren und den Reservefond ansehnlich
zu verstärken. Die Zahl der Mitglieder hat sich im Jahr 1880
von 471 auf 566 gehoben .

Vermischte Nachrichten.
— Das Handbnch für das Deutsche Reich , welches im

Reichsamt des Innern bearbeitet wird , ist in Karl Heymann 's
Verlag , Berlin ^ . , jetzt in einer neuen Ausgabe für das Jahr
1881 erschienen . In demselben sind die sämmtlichen Behörden
des Reichs mit ihrem Personalbestände der Reihe nach aufgeführt ,und zwar zunächst der Bundesralh und der Reichstag , sodann
die Reichsbehörden in folgender Reihe : Reichskanzler und Reichs¬
kanzlei , Auswärtiges Amt , Rcichsamt des Innern , Marinever¬
waltung , Reichs-Justizamt , Reichs - Schatzamt . Reichs - Eisenbahn-
Amt , Rechnungshof des Deutschen (Reichs . Verwaltung des
Reichs - Invalidenfonds , Reichs -Postamt (mit der Reichsdruckerei ) ,
Verwaltung der Reichs- Eisenbahnen , Reichsbank , Reichs- Schul¬
denkommission . Zum Schluffe sind alpabetifche Sach - und
Namcnsverzeichniffe beigefügt . Für das zahlreiche mit Behörden
in Berührung kommende Privotpublikum bietet das „ Handbuch"
die einzige zuverlässige Auskunft.

— Am 1 . Mai d . I . wird in Mailand unter dem Patronat
des Königs Humbert eine große Italienische National -
ausstellung eröffnet . Dieselbe umfaßt alle Zweige der
Kunst und Industrie , auch eine Ausstellung von Werken alter
Meister , eine Geschichte der Arbeit , eine Ausstellung von Musik¬
instrumenten . ferner eine landwirthschaftliche und Gartenbau - Aus¬
stellung . Die Stadt Mailand macht enorme Anstrengungen, um
das Unternehmen so glänzend wie möglich zu gestalten . Das
Theater der Skala bereitet eine besondere Stagione für die Aus¬
stellungszeit vor . Die bildenden Künste werden auf der Aus¬
stellung sehr reich vertreten sein ; es sind 3000 Werke der Malerei
und 1000 der Skulptur angemeldet . Bei E . Sonzogna in Mai¬
land erscheint eine reich illustrirte Ausstcllungszeitung; sie gibt
einen vollständigen Ueberblick über die Anlage und Durchführung
des großartigen Unternehmens, welchem alle Freunde Italiens
nur den besten Erfolg wünschen können.

Literatur -Anzeigen.
^ Die am 9 . April ausgegebene Nr . 8 der „Zeitschrift

für badische Verwaltung und Verwaltungs-Rechtspflege" ,
herausgegeben von Friedr. Wielandt , enthält : Der Beizu »
der Erwerbsteuer- Kapitalien nach Art. >. ö des Erwerbsteuer-
Gesetzes zum Gemeindeaufwand betr . — Entschließungen des
Ministeriums des Innern : die Aufbringung des Gemeindeauf¬
wandes bett . — Entscheidungen des Berwaltungsgerichtshofes :
Giltigkeit und Auslegung eines Gemeindebcschlufses über die
Vertheilung von Gabholz.

Nr . 15 des Deutsche« Familienblattcs , Verlag von I . H.
Schorer in Berlin >V. , redigirt von Julius Lohmeyer , ent¬
hält : Wehalah . Eine Erzählung aus den Marschen. (Forts .)— Die Gäste von Sajoir . Roman von E . Lenneck . (Forts .) —
Geheimnisse des Gehirnlebens. Von Julius Sünde . — Die
Insel Jschia und das Erdbeben von Casimicciola . Von Wol -
demar Kaden in Neapel. Mit Abbildung . — Plauderecke . —
Kunstblätter in Holzschnitt : Die Dienstatteste . Nach dem Ge¬
mälde von U . H Bakker Korff . Mit Gedicht von Julius Loh¬
meyer . — Erst das Küßchen ! Von Meyer von Bremen . —
Preis vierteljährlich 1 M . 60 Pf.



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Börsenbericht vom 9 . April. Frankfurt : fest und lebhaft.
Deutsche Staatspapiere kaum verändert . Oesterr .-Ungar . Reuten
und Russen ' /« — 1 Proz . höher. Oesterr . Prioritäten sehr fest,
teilweise bester . Einige Oesterr . und Deutsche Bahnen höher,
Banken meistens schwächer. — Die Abendbörfe war schwächer.

Berlin : ruhig . Spielpapiere bester. Bahnen schließlich uach-
laffend. Banken behauptet. Bergwerke schwach. Renten sehr
gefragt . Geld 2"

» Proz .
Wien : günstig. Renten höher, Bahnen und Banken fest.
Paris : Anfangs fest, zum Schluß flau , starke Realisationen.

Franzos . Renten etwas niedriger. Oesterr .-Ungar . Renten bester,
auch Russen fest.

(Mannheimer Lagerhaus - Gesellschaft .) Die
Gesellschaft erzielte für 1880 nach dem vorliegenden Bericht
95,645 M . Reingewinn. Hiervon werden 16,248 M . für Ab¬
schreibungen verwendet, 4799 M . für die Reserve , 7199 für
Tantiemen , ferner 17,941 für außerordentlicheAbschreibungen ,
endlich 47,250 M . als 7 Proz . Dividende auf das Aktienkapital
(900,000 M . mit 75 Proz . Einzahlung ) gegen vorjährige 8 Proz .

Elberfeld . 9 . Avril . Wie die „Elbcrfelder Zeitung" mit-
theilt, ist in der heutigen Deputationssitzun» der B er gisch -
Märkischen Eisenbahn - Gesellschaft die Divi¬
dende auf 5 ' /« Prozent festgesetzt worden.

Stuttgart , 9 . Avril . Gestern Abend wurde dem hier ver¬
sammelten Äufstchtsrath der Badischen Anilin - undSoda -
sabrik die Bilanz pro 1880 vorgelegt, welche mit einem Gewinn¬
saldo von etwa 6,040,000 M . (1879 5,766.954 M .) abschließt .
Es werden wiederum 20 Proz . Dividende beantragt , während
etwa 2 Millionen Mark für Amortisationsconto, ordentliche Re¬
serve und Gewinnübertrag verwendet werden.

, Pesth, 8 . April. Der Vertrag betr. die Konvertiruug der

fechsproz . Ungar . Goldrente in eine vierprozentige, ist heute durch
den Finanzminister und das Konsortium Rothschild -Kreditanstalt
unterfertigt worden.

0 . Frankfurt , 9- April . (Börsenwoche vom 2 . bis 8 . April .)
Die Börse setzte diese Woche ihre Hauffearbeit fort und ließ sich
hierin nur ganz vorübergehend durch die aus der tunesischen
Äffaire resultirenden Verstimmungen beirren. Die mächtigen
Finanzgruppen , welche die Bewegung unterstützen, arbeiteten in
ihrer Richtung weiter fort und wurde fast systematisch bald das
eine , bald das andere Papier in Betracht gezogen , d . h . in die
Höhe gesetzt. Anfangs waren es Oesterr . Staaatsbahn - Aktien,
die durch einen Coup der Hauffepartei avancirten. Die Steige¬
rung des Effekts wurde durch die Meldung , daß die Bahngcsell-
schaft 30 Frcs . Dividende vertheilen werde , erleichtert . Später
waren Kreditaktien außerordentlich favorisirt anläßlich des Ab¬
schlusses der Konversionsverhandlungen in Betreff der Ungarischen
Goldrente . Einen eigentlichen matten Tag hatte die Börse nur
am Mittwoch , wo die bisher feste Haltung des Pariser Platzes
in Folge der Kammerdebatte über den tunesischen Konflikt in 's
Wanken gerieth . Doch wurde alsbald wieder von Paris eine
Reprise in Verbindung mit besseren Nachrichten über die tunesische
Angelegenheit signalisirt, die gestern einen raschen Wechsel herbei -
führte, indem die Spekulation aus hochgradigerNiedergeschlagen¬
heit zu größter Zuversicht übergiug und letztere durch stürmische
Kauflust zum Ausdruck gelangte. Besonders bevorzugt zeigte
sich Ungarische Goldrente , die sich über den Parikurs hob . Heute,
bei Wochenschluß , war die Tendenz ebenfalls eine feste , haupt¬
sächlich auf Grund der günstigen Disposition Wiens , von wo
die Meldung einlief , daß der Konversionsvertrag unterzeichnet
worden sei .

Kreditaktien wurden während der Woche ä 257 ' /« — 259 °/,—
254 ' /, und 257 ' /r gehandelt. Staatsbahn -Aktien gingen ä 258 "/,
—257 '/,—262' , und 259 °/. um. Lombarden variirten ä 97 ' /,—
98 '/. und 95V« . Oesterr . Bahnen waren sehr lebhaft im Umsatz
und erzielten meist gute Avancen. So stiegen Dux -Bodenbacher

8V, fl . , Ungar . - Galizische angeblich auf Bontoux'sche Käufe
7 ' /« fl., Donau -Drau 6 ' /« fl . , Buschtiehradcr Kit. ö 5 fl. , Al-
föld 4' , fl. , Rudolf 3'/, fl. , Siebenbörger 3V, fl. Deutsche
Bahnen schlossen theilweise erheblich höher . Rhein-Nahe besserten
sich 2 '/, Proz . , Belgisch- Märkische 1"/>« Proz . , Berlin - Stettin
Stamm l '/z Proz . Magdeburg Halberstadt matter . Oesterr .
Prioritäten zogen größtentheils im Kurse an . Amerikanische
Prioritäten zum Theil bester. Georgia Aid avancirten 4'/, Proz .
Nächsten 12. bis 14. April wird das Bankhaus Seligmann und
Stettheimcr dahier 10 Millionen Dollars 6 Proz . Goldbonds
der Atlantic und Pacific- Eisenbahn Western Division l Mortgage
zum Kurse von 101 ' /z Proz . zur Subskription bringen. Der
Markt der ausländischenFonds zeigte sich außerordentlich belebt .
Den Vorrang hatten Ungarische Goldrente , die über den Pari -
kours, auf 100 '/, stiegen und heute 99 '/» schließen. Ungarische
Papierrente gewann 1 ' /, Proz . Auch die anderen ungarischen
Werthe verkehrten in steigender Richtung . Oesterr . Renten hoben
sich um Bruchtheile. Russen fester . Von Loosen waren 1860er
und Ungarische begehrt und Höher. Deutsche Fonds sehr fest.
Alkali - Werke Westeregeln wurde» ä 125 ' /« lebhaft umgesetzt . Für
Banken trat ebenfalls gute Kauflust hervor. Basler Bankverein
bewegte sich zwischen 185—200 und 186"/« Proz . Südb . Immo¬
bilien blieben 1 "/« , Brüsseler 3 Proz . , Disconto - Commandit IV,
Proz . höher. Dresdener verloren 1 Proz . , Luxemburger 2 ' /, Proz .
Bon Wechseln Paris und Amsterdam fest , Wien und London
billiger. Privatdiskonto 2 ' /, Proz .

New - Bork , 9 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Uork 8 , dlo . in Philadelphia 8 , Mebl 4,60 Mais (old
mixed) 58 , Rsther Winterweizen 1 .24 , Kaffee , Rio good fair
12 ' /« , Havana -Zucker 7 ' /, , Getrridefracht 4'/, , Schmalz , Marke
Wilcox 11 ' /« , Speck 8V«.

Baumwoll -Zufuhr 10,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
13,000 B .. dto . nach dem Tontinent 15,000 Ä .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Fefk AeduktümSöerhältmffe : 1 Thlr .
— 12 Rmk .. 1 Gulden ö. W .

— S Rmk. , 7 Gulden lüdd . und Holland .
— 2 Rmk. , i Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 9 . April 1881 .

5 Böhm . West-BahnLtaatspapiere .
Baden 3 '/, Obligat , st. 97' /«

. 4 . fl.100 >' /„
» 4 . M . 101V,

Bayern , 4 Obligat . M . 101 ' /«
Deutschl. 4 Reichsanl .M . 101 " ,
Preußen4 ' /z°/oCons . M . 105 ' /,

. 4°/« Consols M . 101V»
Sachsen 3°/» Rente M . 79
Wrtbg .4'/,Obl .v .77/79M . 106V,

„ 4Obl .v .1875/80M. 101V,«
Oesterreich 4 Goldrente 81 "/»

„ 4'/zSilberrentefl . 67 ' /«,
„ 4'/,Papierrentefl . 66"/„

Ungarn 6 Goldrente fl . 100°/,«
Rumänien 6 Obligat , fl. 98 ' /,
Rußland 5Obl .v .1877 M . 94

„ 4Obl . v . 1880R . 76 ' /»
„ 5H .Orientanl .PR . 60V«

Schweiz4'/sBern .v .1877F. 102 "/,
Svanien1Ausl .Rnt .Piast . 21 ' Vi»
N .-Amer.4' /r<L.pr .189lD . 110 ' /«

. 4Cons .pr . 1907 .D . 112 ' /,

Bank-Aktien .
4' /zDeutscheR.-Bank M . 147 ' , ,
4 Badische Bank Thlr . 109 ' /,
5 Basler Bankverein Fr . 180
4 Darmstädter Bank fl. 147 ' /«
4 Disc .-Kommand- Thlr . 180 ' ,
5 Frankf.BankvereinThlr . 104"/,
5 Oest. Kredit -Anstalt fl. 258"/«
5 Rhein. KreditbankTUr . 110"/«
5D .Effekt- u.Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 132
4 Sd . Bod .-Kr .-Bk. 80°/,

einbezahlt Thlr . 133 '/«
Eisenbahn-Aktie«.

6Cöln-Minden -St .Thlr . 151 ' /«
4Heidelberg-SpeyerThlr . 56 "/,
4 Lest. Ludw .-Bahn Thlr . 93
4Meckl .Friedr .-FranzM . 145"/«
4 ' /,Pfälz . MarbahnThlr . 127' /,
4 „ Nordbahn Thlr . 98 ' /,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 144 ' /,
6 '/r Rhein-Stamm Thlr . 163"/,,

fl. 236
5 Elisabeth-Bahn fl. 181"/.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . st. 237
5 OestFranz -St .-Bahn st. 260"/«
5 Oest. Süd - Lombard st. 96 "/,
5 Oest. Nordwest fl. 175 " «
5 „ „ Kit. 8 . fl . 216
5 Rudolf 143'/«

Eisenbahn-Prioritäten .
4' /,Hess. Ludw. conv . Thl . 104 ' /,
4' /- Mälz . . M . 101 ' /«
5 Elisabeth 1 . Em . st. 86
5 . Gisela fl. 87 " .«
5 Franz -Josef v . 1867 fl. 88 ' /,
5 Galiz . Carl -Ludwig

V. 1863 fl.
5 Mähr . Grenz -Bahn fl. 70" /««
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 103 ' ,
5 Oest . Nordw . Kit. L . fl . 89 ' /,
5 „ „ Kit S . fl. 88 ' / ,
5 Gotthard 1—llISer . Fr . 97 ' /,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99 '/,

3 Süd -Lomb . Prior Fr . 55'/,
5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 105 ' /,
3 dto. I—Vlll L . Fr . 76",
3 dto . IX Fr . 75 ' /,
3 Livor, Kit . 0,Olu . I>2 „ 56 ' /«
5 ToscanerCentral Fr . 91

Pfandbriefe.
4»/, Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr . 102 ' /,
4 dto . 98 ' /«
5Preuß .Tent .-Bod .- Cred.

verl. ä 110 M . 113 '/-
4 dto . „ älOOM . 99 '/-
4'/, Meining . Hyp .-Bank 102
5Oest.Bod .-Crd .-Anst.fl. 100 "/«
5 Ruff . Bod .-Cred. S -R . 85' V, «
4°/o Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 99 "/,
4 ' /, °/° dto . 102 ' „

Verzinsliche Loofe»
4 Badische Thlr . 100 134
4 Bayrische . 100 135 '/,«
3 ' /- Preußische „ 100 152 ' /,
3 '/- Löln -Mind . „ 100 131' /,
4Mein . Pr .Pfdb . . 100 121 ' /,

I Lira — so Psg», I Pst . — 20 Rmk., 1 Dollar - ' SM . «. 25 Pst -, l Eilt » «
rubkl — Rmk. ». 2» M«., I Mark Bank» - Rmk. 1. so Ma -

3 Oldenburger Thlr . 40 126'/,
4 Oesterr . v . 1854 fl. 250 115V«
5 „ V. 1860 . 500 126 ' /«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 ' /«

Unverzinsliche Loofe
per Stück.

Badische fl. 35-Loose 181.—
Äraunschw. Thlr . 20-Loose 98 .40
Meininger fl. 7-Loose 26 .90
Oest . fl. IOO-Loose v . 1864 322 .75
Oester. Kreditloose fl . 100

von 1858 361 —
Ansbach-Gunzenhausen 37 .80
Schweb. Thlr . 10-Loose 51 .80
Ungar .Staatsloose fl.100 229 .—
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .80
Mailänder Fr . 10-Loose 15 .30

Wechsel und Sorten »
Paris kurz Fr . 100 80 .85
Wien kurz fl. 100 173 .70
Amsterdam kurz fl. 100 169.10
London ttrrz 1 Pf . St . 20 .48

Dukaten 9.55—59
Dollars in Gold 4.27
20 Fr .-St . 16.16—20
Ruff . Imperials 16. 71— 76
Sovereigns 20.41—46
Städte -Obligatione« , und

Jndnstrte-Aktie«.
4 Karlsruher Obligat . 99 " ,
4' /, Mannheimer „ —
4'/- Pforzheimer „ —
4 ' /- Baden -Baden „ —
4' /» HeidelbergObligat . 101 °/«
4 Konstanzer „ —

Ettlinger Spinnerei o . ZS . 108 ' /«
KarlSnch-Maschinenf. dto . —
Bad . Zuckerfabr. . ohne Zs . 66 ' /,
Lothringer Eisenwerke 64
3°/°Deutsch .Phön . 20°/oEz . 190 ' /,
4RH .HyP.-Bk.50°/obz.Thl . 113"

.«
ReichsbankDiskont 4°/«

„ Lombard 5°/«

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

C .816 . 1 . Nr . 4942. Karlsruhe .
Bernhard Odenheim er von Bruch¬
sal, vertreten durch Rechtsanwalt vr .
Friedberg , klagt gegen den Bäcker¬
meister Karl Köllenberger von hier, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Waarenkauf, mit dem Anträge aus
Verurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 387 M . 75 Ps . nebst 6 "/„
Zinsen vom 1 . März 1881 , sowie auf
vorläufige Bollstreckbarerklärung des
Urtheils gegen zu leistende Sicherheit,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Kammer für Handelssachen des Großh .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Mittwoch den 8 . Juni 1881 ,
Vormittags 9 Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 2 . April 1881 .
Amann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

C .815 . 1 . Nr . 4971 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des HerdfabrikantenDaniel
Schmitt von Zeuthern , Elisabctha,
geborne Schneider , zur Zeit Aufseherin
in der Weiberstrafanstalt zu Bruchsal,
vertreten durch Rechtsanwalt l)r . Fried¬
berg in Karlsruhe , klagt gegen den ge¬
nannten Ehemann Daniel Schmitt ,
an unbekannte» Orten abwesend , wegen
harter Mißhandlung und grober Ver¬
unglimpfung durch bösliches Verlassen ,
und seitdem , — d . i . seit Anfang 1872 —
andauerndes Fernbleiben unter Ent -
schlagung von aller Fürsorge und Unter¬
stützung der in Dürftigkeit lebenden
Familie , auf Grund des L.R .S . 231 ,
mit dem Anträge auf Ausspruch der
Scheidung , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die u . Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montchg den 27 . Juni 1881 ,
Vormittags 8", Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem ge¬
nannten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 8 . April 1881 .
Am ann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

C .798 . 1 . Nr . 2753 . Offenburg .
Die Ehefrau des Georg Hemmler
von Bodersweicr , Elise, ged . Heinzel -
beckcr , zur Zeit in Offenburg , vertreten
durch Rechtsanwalt Burger , klagt gegen
ihren genannten, an unbekanntenOrten
abwesenden Ehemann, aus L .R .S . 231, ,
mit dem Anträge , die zwischen beiden >
Theilen am 5 . Juni 1877 geschloffene !
Ehe für geschieden zu erklären , und

ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Civilkammer l d . des Großh . Landge¬
richts zu Offenburg auf

Samstag den 11 . Juni 1881 ,
Vormittags ' /»9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Offenburg , den 8 . April 1881 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad Landgerichts:
Schwa ab.

C .793 . 1 . Nr . 3440 . Staufen .
Der Wirth Josef Litschgi von Ehren¬
stetten klagt gegen den Wilhelm Stief¬
vater von dort , zur Zeit in Amerika ,
aus Darlehen , Lieferung von Lebens¬
mitteln , für Arbeitshilfe und Zinsen
von den Jahren 1877 80 , mit dem An¬
träge auf Zahlung von restlichen 113 M .
26 Pf . , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Staufen auf

Dienstag den 12 . Juli 1881 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Staufen , den 6 . April 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Dufner .

C .808 . 1 . Nr . 2997 . Emmendingen .
Die Hochberger Sparkasse Emmendin¬
gen , vertreten durch Agent Ziller von
da , klagt gegen Taglöhner Mathias
Bührer und dessen Ehefrau, Maria ,
geb . Bührer von Wasser , Ecsterer an
unbekannten Orten » auf Zahlung des
fünfprozentigen Zinses pro 31 . Mai
1879 bis dahin 1880 , aus 685 M . 71 Pf .
Darlehen mit 34 M . 29 Pf . , mit dem
Anträge , die Beklagten unter sammt-
vcrbindlicher Haftbarkeit zur Zahlung
dieses Betrags zu verurtheilcn , und
ladet dieselben zur mündlichen Verhand- ,
lung in die Sitzung des Großh . Amts - i
gerichts Emmendingen zu dem von die- !
sem aus Samstag den 28. Mai 1881 , !
Vormittags 9 Uhr , bestimmten Ter¬
mine . Zum Zweck der öffentlichen Zu¬
stellung an den beklagten Ehemann wird
dieser Auszug bekannt gemacht .

Emmendingen, den 7 . April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Jäger .
Aufgebot .

C .755 . 2. Nr . 2835 . Radolfzell .
Die Gemeinde Wangen besitzt auf
dortiger Gemarkung folgende , in den
Grundbüchern nicht eingetrageneLiegen¬
schaften :

1 . 39 m Brunnenplatz, einers. August
Ruf , anders . Joscf Anton Löble
und Emanuel Seligmann .

2 . 15 a 29 m Hofrailhe und Garten ,
einers .Staatsstraße , anders. Jsaias

Bemheim Wittwe und Aufstößer.
3 . Ilm 26a 99m Grasrain , Oedung

und Wege im Hartenbühl , einers .
Straße , anders. Ausstößen

4. 22 » 27 m Oedung im Etteubohl,
beiderseits Äufstößer.

5 . 4 K» 34 » 58 m Almend, Vorland
und Streuland , einers . Aufstößer,
Jakob Mayer , anders. Untersce .

6. 5 K» 63 » 49 m Seeufer -Vorland
und Streuland , Atmend , einers .
Gewann Hinter Horn , Gey und
Stegwiesen , anders. Untersee .

7 . 4 d» 44 » 66 m Almend, Streu¬
land u . Seeufer -Vorland , einers.
Untersee , sich selbst u . Aufstößer.

8 . 20 » 70 m Acker im Dobel , einers .
Gemeindewald, anders, selbst und
Ausstößer.

9. 67 » 50 >» Wiesen allda , einers .
Ferdinand Debrunner Wwe . , an¬
derseits Pankraz Ruf .

10 . 3 K» 66 » 48 m Acker im Hardt ,
einers . Gemeindewald, adrs . selbst.

11 . 2 K» 88 » 81 m Acker im Hardt ,
einers . Gemeindewald, adrs . selbst.

12. 6 K» 37 » 65 m Acker im Hardt ,
beiderseits sich selbst .

13 . 10 ka 42 » 80 m Acker in Reutenen,
einers . Pankraz Ruf Erben , an¬
derseits selbst.

14 . 4 K» 33 » 8 m Wiesen in Ried-
theilen , einers . selbst , anderseits
Schuldienst und selbst.

15. 10 a 50 m Sceufer beim Mar -
bachergarten, einers . Ludw . Schmid
von Hemmenhofen, adrs . Untersee .

16 . 1 K» 21 » 5 m Wiesen in der
Mooswies , einers . Gemeindewald,
anders. Aufstößer.

17. 27 » 81 m Wiesen in der Moos¬
wies , einers . Gemeindewald, an¬
derseits Peter Hangarter .

18 . 1 k» 31 » 22 m Wald in Horesen ,
einers . Gemarkung Schienen, an¬
derseits Aufstößer.

19. 3 d» 22 a 92 m Acker und Wiese
in Kohlstöck , einerseits Aufstößer,
anders, selbst und Aufstößer.

20. 1 n» 12 » 59 m Acker auf Greben,
einers . Pankraz Singer u . Blasius
Hangarter , adrs. Peter Hangarter
und Jakob Dietrich.

21 . 33 » 57 m Acker auf Greben,
einers . Pankraz Singer , anders.
Josef Anton Löble u . Josef Han¬
garter von Unterbühl.

22 . 13 » 19 m Acker im Birkbohl,
einers . Adolf Debrunner , anders.
Engelbert Löhle -

23 . 21 » 60 m Acker im Birkbohl,
einers . Blasius Hangarter , anders .
Meinrad Ruf und Blasius Han¬
garter .

24 . 57 » 15 m Acker im Birkbohl,
einers . Josef Anton Schnurr , an-
derfeits selbst.

25. 1K » 28 » 52 m Acker im Birkbohl,
einers . selbst , anders. Lorenz Löble .

26 . 8 » 32 m Acker und Grasrain im ^
Altenweg , einer; . Blasius Han¬
garter , anders . Jos . Ant . Schnurr . ^

27 . 8 » 5 w Acker im Zielhag , einers . ^

28.

29.

30 .

32 .

33 .

34.

35 .

36 .

Blasius Hangarter . anderseits
Adelbert Maßler .
65 » 52 m Wiese , Reutfeld und
Weg auf Loch , einerseits Gregor
Maßler , anders . Adelbert Maßler .
42 » 75 m Acker u . Grasrain in
d . Kleewies, einers . Jos . Frengele,
anders. Augustin Maßler Wittwe
und Beit Schnetz Wittwe.
99 K» 89 » 23 w Wald , Distrikt
Burghalden , einers. Gemarkung
Gaienhofen, anders . Karl Grundier
und Aufstößer.

31 . 32 d» 1 » 30 m Wald , Distrikt
Sommerhalden , einers . selbst und
Andere, anders. NorbertLöhle u . Ä.
15 K» 10 » 20 w Wald , Distrikt
Hardt , einers . selbst, Blasius Han¬
garter u . A . , anders , selbst.
3 » 32 w Wiesen im Dobel , bei¬
derseits selbst .
2 K» 35 » 26 w Wald , Distrikt
Diebelsried , einerseits Engelbert
Löhle , anders , selbst.
Ein 2stöckiges Wohnhaus (Schul -
und Rathhausgebäude ) Är . 52, .
einers . Straße , anders , sich selbst. !
Ein Istöckiges Gebäude (Spritzen - '

und Holzremise und Bürgerarrest )
Nr . 53 , einers . Straße , anderseits
sich selbst.

Auf Antrag des Gemeinderaths in
Wangen werden alle Diejenigen, welche
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene, dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband !
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche längstens
in dem von Großh . Amtsgericht Ra¬
dolfzell auf

Freitag den 24 . Juni 1881 ,
Vormittags 10 Uhr , ,

bestimmten Termine anzumelden , widri-
gens die nicht angemeldeten Ansprüche !
für erloschen erklärt würden.

Radolfzell, den 1 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiberei .
Häusler .

Gant.
Nr . 2801 . Säckingen .

Die Gant gegen
Kaufmann OttoMalzacher

von Säckingen betr.
Beschluß .

Wird Tagfahrt zur Eröffnung des
Vertheilungsbescheidesanberaumt auf

Samstag den 7 Mai l . I . ,
Vormittags 10 ' ,̂ Uhr ,

wozu die Gläubiger mit dem Beisatze
anher vorgeladen werden , daß im Falle
des Nichterscheinens die Eröffnung
gleichwohl vor sich gehen , die Nicht-
erschienenen später mit allen ihren Ein¬
wendungen gegen die Vertheiluno oder
gegen die Entlassung des Maflepflegers
nicht mehr gehört und die ihnen zufal¬
lenden Gelder auf ihre Gefahr und
Kosten hinterlegt werden .

Zugleich wird den Gläubigern eröff¬
net , daß der Vcrtheilungsbescheid und
die vom Maffepfleger abgelegtenRech¬
nungen zur beliebigen Einsicht der

Der
von

C .796.

Gläubiger auf hiesiger Amtsgerichts¬
kanzlei aufgelegt seien.

Säckingen, den 7 . April 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Buhlinger .
Bekanntmachung .

C . 827 . Mannheim . In dem
Konkurse des Kaufmanns Wilhelm
Marx , Inhaber der Firma „ Wilhelm
Marx junior " in Mannheim , soll die
Schlußvertheilung erfolgen. Nach dem
auf der Gerichtsschreibereiniedergelegten
Verzeichniß sind 5433.95 nicht bevor¬
rechtigte Forderungen zu berücksichtigen.

Hierzu sind verfügbar ^ 1336 .30 .
Mannheim , den II . April 1881 .

I . Hopps , Verwalter .
Erbeiuweisung.

C .670 . 3 . Nr . 7899 . Karlsruhe .
Die Wittwe des Taglöhners Reinhard
Einloth , Katharina , geb . Heck dahier,
hat an Großh . Amtsgericht die Bitte
gestellt , sie in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzuwei¬
sen. — Etwaige Einsprachen«sind

binnen vier Wochen
dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 1 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiberei.
F r ain k.

Strafrechtspflege .
Ladungen .

C .819 . 1 . Nr . 6205. Engen ,
ledige Schuster Bernhard Raus
Kirchen wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Reservist ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sein, Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 28. Mai 1881 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßvrdnnng von dem
Großh . Schöffengericht zu Engen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Engen , den 5. April 1881 .
I . Schäftauer ,
Gerichlsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Vcrmögensbeschlagnahme .

C .758 . Nr . 4356 . D onaueschingen .
In der Strafsache gegen Josef Lea ,
Schreiner von Mundelsingen » wegen
Verletzung amtlicher Siegel und Besei¬
tigung gepfändeter Fahrnisse, wurde auf
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
hier vom Heutigen, da der Beschuldigte,
gegen welchen wegen Vergehens nach
88 136 und 137 R .St G . die öffentliche
Anklage erhoben , flüchtig geworden und
Haftbefehl erlassen worden ist , gemäß
8332St .P .O . das im Deutschen Reich
befindliche Vermögen des Beschuldigten
mit Beschlag belegt.

Donaueschingen, den 2 . April 1881.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

Druck and Verlag der G . Brauu ' sches Hasbschdruckrrrl .
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